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kalhisd -1 Amtlicher Theil. Fſterreichiſchen und die bätriſchen Farben Weißerſerwidert wurde. Ihre Majeſtäten blieben nahezu wäh⸗ ſeſtäten die Reiſe nach der Hauptſtadt, begleitet von 
Se Lit, Nr Malefät haben dem Oberlieutenaut im Moire antique, mit echten Spipen bei t, bildete die rend zioeier Acte; nachdem Sie ſich entfernten, ver⸗ den enthuſiaſtiſchen Zurufen der Tauſende, fortſetzten. 
cee 8 elm 12, Infanterie Rrgimenie Carl Grafen Ro, Enpeloppe des prächtigen Blümenſtraußes, der vol ließ auch das Publicum das Haus, um Ihre Maje⸗ „Idol Tanuja“ meldet: „Die Dauer des Aufent⸗ 
— Fu nas dene Butöbeftgee in Una Eu iner Caraffe zuſammen ehalten würde. Und weiterſſtäten begrüßen zu können. Eine Stelle in der Oper, halts Ihrer Majeſtäten iſt nicht genau beſtimmt. Nach 


Ueber den feſtlichen Empfang Ihrer k. k. Maje⸗ erfolgen wird; aber wit. hören auch als nicht un⸗ 


in Mo Domdechunt den dortigen Dom⸗ und Stadpfarter ſtäten am Bahnhofe in Preßburg ſchreibt die „Preß⸗ wahrſcheinlich erwähnen, daß Ihre Majeſtäten einen 
— — — ee une burger Ztg.“; „Schon in der frühen Morgenſtunde vollen Monat hier zubringen werden/ 
. 7 ſtrömten die Bewohner nach dem Bahnhofe; um halb! Die Stadt Fiume hat an den Präſes des Peſter 
And zi dl 0 Festen c ; 9 . ec die Wa N e de 8 einen telegraphiſchen Glückwunſch 
8 erot! f 2 und des Nationalpereines mi uff und Fahnen zum Beſuche Ihrer Majeſtäten geſand nt. 
— —— ee — 1 icke dabin. Außerdem fanden ſich ein: Reptäſentanten des Wie einem Berliner Blatte geſchrieben wind, wer⸗ 
iſter ums vom 18. December 1863), 36 5 k. k. Militärs, der geſammte Adel, die Spitzen der den die Vertreter auswärtiger Mächte in Wien, 


“I N 
betreffend, die May, 


ö i ter u 5 N N g 2 122 7 to Are 2 1 2 4 Pr 
a, 5 Stele Ae, , dier ente, deren glieder des Domcapitels, ein Theil der Kloſtergeiſtli⸗ rungen über die Situation ſtets genau unterrichten 
wina, Mähren, Schleſien, Tirol, Vorarlberg, das Küſteuland und hen mit der Kirchenfayn eſte | 1112070 deen sd eee 
lichen, ſo wie Vertreter der iſtaelitiſchen Cultusge⸗ ) Alanis 1 in laune 
8 N > 1 n 1 


im Küſtenlaude, Dalmatien und in der Militärgränze unentgeltlich keiſte und Vereine, endlich die Innun er init ihren Gab . Krakau, 1. Februar. 4 Ian 


ae in Kram, Steiermark, Kärnten, Galizien, und der Ar 6 * 1 1 moi 
Bulowina für e e, der aufgeſtellten Landesbeſchaler in Eandbevöfkerung i „nen, zu denen ſich noch eine Maſſe Publicum im ueber die Haltung des öſterreichiſchen Gabinets 
dem gebachten Jahre ir welche eſtkleide geſellte, das ſich theils im Bahnhofe, theils in der ſchleswig⸗holſteiniſchen Frage ſchreibt 


veu A; des ganzen Heugſteuſtandes ein 2 von 1 fl.; 
Beckgeld von 2 fl.; 

von 5e des 7 Hengſtenſtaudes a Deckgeld von 3 fl. 

. ie n ein Deckgeld von I fl 5 

— — 4 5 b A 29 0 2 — e 1 4 

von 14 de ganzen Hengtenanscs cn Denzel den f. gegenſehend; da kündigten kurz vor FO Uhr zahlreiche Annäherung zwiſchen Frankreich und Deſterreich, welche 


man der „Rh. 3.“ aus Wien Einzelbeiten, die wir 


des in Deckgeld 3 fl. Ne 
ö. 2 ar — IR Df ei 4 prachtvolle Wagen erſchien, worin ſich Ihre k. k. Apo⸗ reits ihre Wirkungen. In der Herzogthümerfrage i 
Dabei gilt zugleich die Beſtimmung, daß für einzelne ausge Man dae di ſtoliſchen Majeſtäten befanden, erſchallte ein vieltau⸗Graf Mensdorf in den Stand geſetzt worden, mit 
zeichnete und bewährte Vollblut, und Haldbluthengſte eine beſon⸗ ſendſtimmiges, unausgeſetzt ltürmiſch wiederholtes El- viel mehr Sicherheit aufzutreten, als in der erſten 


dere Tare von 4, fl. ö. W. und aufwärts eingehoben werden 
kaun. ; W 


wel welche Ihre Majeſtäten auf der Fahrt nachſeſten werden beigezogen werden. Anweſend wären: Anſprache: „Eugedje meg Felseged hogy e virägo- (Pin. v. Gablenz) zu vermeiden. Der Freih. v. Man. 

der Königsburg zu paſſiren hatten, ein lebhaftes Ge⸗ Der Primas, die Grafen Anton Mafläth, Johann kat a poszůonyi hölgvek neveben legmélyebb hödo- teuffel ſei auf den Grafen Bismarck nicht gut zu 

woge. Es war ein ausnehiend milder, von freundli⸗ Cziräly, Georg Kärolpi, Hofkanzler Majlärh, Taver-lattal Atnyüjthassuk ‘> (Geſtatten Eu. Mafe ſtät, daß ſpiechen. — Das hieſige Cabinet bat es in der jüng⸗ 

chen Sonnenblicken erhellter Wintertag und 1 de ae J Perfonal 1 "Graf Valenkin wir im Namen der Preßbutger Damen dieſe Blumen ten Zeit ſowohl Frankreich als Rußland gegenüber 
0 raf 


reichen Menſchenmaſſen, die ſich in den 1 dienſtthuender Kamerberr, Hofrath Bartos, Fürft 
ſammelten, wurde ein dichter Strom nach dem Bahn⸗Liechteuſtein, die Generale Czech und St. Quintin. ö 
b W und als dort gegen 12 ¾ Uhr eine Der Kaiſer ſaß rechts neben der Katferin, zur Lin. und begaben Sich wieder in den Waggon, wo Sichſreichen hoffe. An der Perfon des Erbprinzen Friedrich 


unit, der, egimentäcape e unter klingendem Spiel Taxis, der Graf Anton Majlath, Neben dem Kaiſerſder Hand, am Fenſter zeigten und während der oft. ſie würde eben ſo gern deſſen Bruder Chriſtian un⸗ 
nahm, hatte da E wol wenn deſſen Erhebung, behufs einer leichte, 


Aufſtellung 
Menschen. Ihrer ehen zuerſt anſichtiß E terhazy. Die Tafel kegann um % 6 Ubr und dau⸗ 2 verneigten. Inzwiſchen geruhten Se. Maje⸗ ren Wegräumungz der Ke oe welche Preuße 
werden exxeicht. 77 0 daßſerte eine Stunde. Hierauf war dreiviertel Stundenſſtät der Kaiſer an einzelne Herren der Deputation macht, wünſchenswerth werden ollte; natürlich würde 


„den 10 81 70 


unere der großen Halle, als die äußere Facade ammt Cercle. Ihre Majeſtäl die Kaiſerin Tab prachtvoll ſallergnädigſte Worte zu richten, wonach Sich Aller⸗ dies zur Vorausſetzung haben, daß der ältere Bruder 
N Hofraum des Bahngebäudez war in geſchmack⸗ aus, fie trug ein weißes Seidenkleid mit ſchwarzenſhöchſtdieſelben gleichfalls wieder in den Waggon be · auf ſeine Anſprüche verzichtete. Auf die oldenburgiſche 
volle l 


eig, decotirt. Die Halle und der Kaiſerſalon Oberſt⸗ Uniform. Um bald 8 Uhr fuhren Ihre Ma- bar vor der 1 verweilten. Der ee can Rußland hat aufgehört, dieſelbe zu unterſtüß en, 
nuten 


1. graphiſch berichtet: Obwohl die Communication zwi⸗ 2195 günſtige Gelegenheit benugen wird, um dem g 


gaige aus dem Hofſalon in das Veſtibule waren die Oberſthofmeiſterin Gräfin Königsegg ertheilte Audien⸗ feftlih geſchmückten Bahnhofe nicht bloß fämmtliche 
zwei erwähnten Baldachins von rohem, goldverzier⸗ zen. Um 8 Uhr Abends erſchienen Ihre Majeſtä- Celebritäten des Gomitates und der Stadt, ſo w 


Gewa umgewandelt, der von einem vergoldeten ſichtbar, erſt nachdem ſie Plaß genommen, trat Se. auch eine Zahlloſe Meuſchenmenge eingefunden und eher, insbeſondere, daß man die Behauptung eigener 
ee ee 5 1 muas 5 — * — es Haus erdröhnte von das kaiſerliche Paar mit öchter Bezeit | hat. © 


beit die Au Aue RN 

Die Wit bes Bouquets bildete f 

Camelie, . her von weißen Camelien und grü⸗ 
e 


nen Myrten ei t war, Um die grüne rlen⸗ und das geſammte Theaterperſonale, in prachtvollenſzum Hofwaggon und erſchienen folort wieder mit der wird. Unterdeß wird, To rechnet man hier, die Poſi⸗ 

einfaflung zo dich ein Krauz von 9 und rothen National ⸗Koſtümen, ſtimmte die erſte Strophe der Kaiſerin. Der Anblick begeisterte die Anweſendenſtion Preußens in Schleswig immer precärer werden 

Lilipüt⸗ E alien und der äußere Rand war mit wei, Velkshymne an, worauf vom Orcheſter ein Tuſch exe neuerdings im hoͤchſten Maße Auch Ihre Majeſtät und die öffentliche Meinung in Deutſchland und im 

524 b dn e nie „Das Bouquel cutirt wurde, der vom Publicum, welches die Volks⸗ die Kaijerin nahm die Begrüßung des Obergeſpans⸗ Auslande wird ſich immer entschiedener gegen die Un- 
Ae U 9 ul) N _ 11 J u 1210 HR nanoem moo TRBHTATIRIIIANUNGIN 112412 Vals © 1109 “. 


terwerfung von Schleswig⸗Holſtein unter Preußenſund Fahne, beibehält, fein Hauptquartier in Rom ſene« an der galiziſchen Gränze im Intereſſe der mi⸗ Berichterſtatters erledigt. Dr. Rotter begründet ſei⸗ 
geltend machen, jo daß man in Berlin endlich wird haben. Es dürfte dieſe Nachricht um fo mehr mit litariſchen Exercitien, zu denen ſich das dortige Ter⸗ nen Antrag, dem Staatsminiſterium den Wunſch 
ſich genöthigt ſehen, die Auflöſung des Condominats Vorbehalt aufzunehmen ſein, als der betreffende Cor- rain bekanntlich vorzugsweise eignet, haͤufig wechſeln auszusprechen, daß die Brünner lechniſche Lehranſtalt 
und die Einſetzung eines Herzogs in Schleswig Holsjreipondent mit gleicher Beſtimmtheit von der Ueber⸗ zu laſſen. . na i 
ſtein water billigen Bedingungen zuzulaſſen.“ Nach nahme eines Theiles der päpſtlichen Staatsſchuld im * | >e 
einer Mittheilung des „Frankfurter Journ.“ ſoll das Betrage von 20 Millionen Fr. durch Vermittlung * Krakau, . Sebruar, i 
preußiſche Cabinet beabſichtigen, eine ermahnendeſdes Pariſer Hauſes Laffitte ſpricht — eine Meldung, ueber die Trichlnenkrankheit und bie = n 
Kundgebung wegen Duldung der Altonaer Maſſen⸗ die bekanntlich von anderer Seite her bereits demen⸗ gegen dieſelbe ſich zu verwahren, veröffentlicht die „Wie- wird angenommen. Ueber ei etition von 519 
Verſammlung, wodurch der Gasteiner Vertrag verletztſtirt worden iſt. £ a „ ner Zeitung“ das Ergebniß der von der Regierung durch Schullehrern und Unterlehrern um Verbeſſerung ihrer 
ſei, nach Wien zu richten. In Sachen des römiſch italieniſchen fi⸗ gründlich gebildete Fachmänner veranſtalteten Unterſuchungen. Lage, Uebernahme der Wittwen⸗ und Waiſenpenſionen 
Das „Mémorial diplomatique“ bringt einen Ar⸗ nanziellen Arrangements telegraphirt man der Auf Grund dieſer Erhebungen ergibt ſich, daß, wenn dieſauf dem Landesfonds, ſtellt das EN den An⸗ 


Der Antrag des Schuleomité 
etreffend den Bau des Serbe Öymnafialgebäudes 


tikel über die Haltung Oeſterreichs gegenüber Preußen, „A. 3.“ aus Paris: „Die Nachricht „ Daß Italien Trichinen in den Muskeln ſolcher Thiere vorkommen, derenſtrag, der Landesausſchuß ſolle aus j Mitte ein 
den die „France“ in Anbetracht der vortrefflichenſvon 1867 an die Zinſen der römiſchen Schuld bezah⸗Fleiſch von uns zur Nahrung benützt wird, fie in unſerem Volksſchulcomité bilden, dieſes Comi e in der 
Onellen (Fürft Metternich), aus denen das Memos ſlen werden, iſt nicht begründet. Die Unterhandlungen Darmeanale ſich weiter entwickeln und die gefährliche, mit⸗nächſten. Seſſion Bericht zu erſtatten und Anträge zu 
rial“ jhöpfe, für äußerſt wichtig erklärt. Nachdemſüber dieſe Angelegenheit find ſeit dem December inſunter ſelbſt tödtliche Trichinenkrankheit des Menſchen be- ſtellen. Der Antrag wird angenommen 
darin ausgeſprochen, Oeſterreich ſei nie der Anſicht Folge der uͤberkriebenen Anſprüche Roms unterbrochen. dingen können. Von den Thieren, in deren Muskeln (Fleiſch“ Klagenfurt, 30: Jänner. Das Waſſerrechtsge⸗ 
geweſen, daß in Folge des Vertrages vom 30, Octob.[Graf Sartiges iſt beauftragt, neue Vorſchläge des nicht allzu ſelten die Trichinen vorkommen und deren Fleiſchſſez wird einem Ausſchuſſe zugewieſen, det Sternek⸗ 
1864 die Dänemark entri Gegenstand der Papſtes zu erwarten.“ Darnach erklärt es ſich, daß uns als Nahrungsmittel dient, iſt vorjugsweiſe das Schwein been Antrag Bee or ner Wusel o wie der An⸗ 
Theilung zwiſchen beiden deutſchen Mächten ſein Rom ſich um eine andere Geldquelle umſehen und mitſzu nennen. Da die in den Muskeln des Schweins vorkom- trag des Straßencomfté über Waſſerbauten genehmigt, 
könne, heißt es wörtlich: „Indem Oeſterreich Preußen Erlanger in Frankfurt ein Anlehen abſchließen mußte. menden Trichinen mit dem bloßen Auge nicht ſichtbar ſind, der Anhang zur Bauordnung angenommen. Nächſte 
vollitändig iſolirt unde ſich der Sympathien Europa's Kolb deckt nur die eigentlichen Faiſeurs. »Mit demlfo iſt es natürlich, daß es am zweckmäßigſten wäre, das Sitzung Donnerstag. N K ’ 
verſichert, ebnet es offenbar den Weg zu einer defini⸗ Pariſer Lafitte zerſchlugen ſich die Unterhandlungen. Fleiſch eines jeden geſchlachteten Schweines mit dem Mi Peſt, 30. Jänner. Die Depu then afel beſchloß 
tiven, den Wünſchen Enropa's und den Intereſſen In Betreff der Stellung der römiſchen Curie zu kroſkope zu unterſuchen und nur trichinenfreies Fleiſch zur die Unterſuchung der Wahl des Baron Babarezy und » 
Deutſchlands entſprechenden Löſung der ſchleswig⸗hol⸗Nußland beitättigen den ableugnenden oder abſchwä⸗ Conſumtion zuzulaſſen, Da dies aber nicht überall und beſtellte Stephan Bi lo zum Unterſuchungscommiſſar. 
ſteiniſchen Frage? chenden römiſchen Berichten franzöſiſcher Blätter ge⸗ſallgemein durchführbar iſt, fo muß man ſich vor der Ge. Am Schluſſe der Sitzung erklärte der Präſident, der 8 
Bezüglich der öſterreichiſch preuſßiſchenſgenüber die offieiöſen röͤmiſchen Correſpondenten desſfahr der Erkrankung dadurch ſchützen, daß durch die Art Tag der nächſten Sitzung werde einige Tage vor der⸗ 
Beziehungen bringt die „Prager Ztg.“ zwei aus , Catholique“ und des „Journal de Brurelles“ dieſder Zubereitung des Schweinefleiſches die etwa in demſſelben bekannt gegeben werden. e 17 0 * 


Wien datitte Dementid. Das eine betrifft die angeb⸗ heftige Scene, die am Neujahrstage zwiſchen demſFleiſche enthaltenen Trichinen ſicher getödtet werden. Selbſt⸗ wählte für DEREN den Cardinal. Pr mas zum 
liche Scene, welche zwiſchen Herrn v. Bismarck und Papſte und Herrn v. Meyendorff vorgefallen und verſtändlich ſollen demnach rohes Schweinefleiſch und aus Sprecher und den. Baron Sennyey zum Führer der 
unſerem Geſandten in Berlin, Grafen Karolpi ftatt- fügen hinzu, daß der Cardinal Antonelli um dieſrohem Schweinefleiſch gemachte Wurſt nicht genoſſen wer⸗ Huldigungsdeputation. zung meunenıs ag Egan gsa 
gefunden haben "fol, das andere die Verſuche, welche freundſchaftliche Intervention Oeſterreichs beim Pe⸗ den. Allein auch die Zubereitung an ſich gibt nur dann. Wie ein Peſter Telegramm der „Debatte“ vom 
Herr v. Manteuffell wegen Auslieferung des Redae⸗tersburger Cabinete in Wien nachgeſucht habe. 3 volle Sicherheit, wenn ‚fie ſehr jorgfältig und mit Beach. 30. v. M. meldet, findet eee Uhr die conſti⸗ 
teurs May bei FMe. Baron Gablenz gemacht und Nach Berichten aus Stockholm, 28. Jänner, tung der ſpäter angeführten Vorſichtsmaßregeln geſchieht. tuirende Sitzung des Adreßausſchuſſes ſtatt. Zum 
von Aeußerungen, die Letzterer gethan haben ſoll. Inſiſt eine Miniſterkriſis in der Schwebe. Manderſtröm, Bei den verſchiedenen Arten der Zubereitung kann nämlich Präſidenten wird Deak zum Referenten A Ya 
den „beſtunterrichteten Kreiſen“ wolle man weder von Gripenſtedt, Lagenſtrale und Malmſten ſind entſchloſ⸗ſein mehr oder weniger großer Theil des Fleiſches in nochſgewählt werden. Die Deak⸗ Partei ho auf te 
den einen noch von den andern Mittheilungen dasſſen, zurückzutreten. Im Reichstage hat Freiherr von|rohem oder nahezu rohem Zuſtande bleiben und dann die änderte Annahme des Deak ſchen Adreßentwurfes. 
geringſte wiſſen, und General Gablenz thue in ſeinen Hermelin einen Antrag zu einer Beſchwerde gegenſgleiche Gefahr bringen wie das rohe Fleiſch, da es er Agra m, 30. Jänner. Ueber Antrag des- Viceprä⸗ 
Berichten der angeblichen Forderung des Herrn v.ſdas Geſammt⸗Miniſterium eingebracht. wieſen iſt, daß in einem Lothe Fleiſches eine ſehr große ſidenten Suhaj verwandelte ſich die Sitzung für kungen 
Manteuffel nicht mit einem Worte Erwähnung. Un. Wie aus dem Grav enhaag vom 27. d. gemel⸗ Anzahl von Muskel-Trichinen ſich vorfinden kann. Der Dauer in eine geheime; es handelte ſich darum eine 
wahr ſei auch die Meldung, daß der Adlatus des Ge- det wird, hat der König den bisherigen Colonialmi- Genuß des rohen Schinkens iſt ganz zu vermeiden; Einigung der Ideen zu erzielen, um die Specialde⸗ 
nerals, Herr v. H nn. durch einen andern Beam. niſter Franſen Van den Putte (liberal) mit der Bil⸗ aber auch vor der jetzt jo gebräuchlichen Methode des batte über den Adreßentwurf frühe „ beendigen zu 
ten erſetzt werden ſoll. n uu 1 » 


dung eines neuen Cabinets beauftragt... Sranjen|Schnellräuherns, muß dringend gewarnt werden, indem koͤnnen. a au uvm ee 
»Die preußiſche Verwaltung in Schleswig macht würde dann jedenfalls das Portefeuille der Colonienſdurch zu ſchnelles Räuchern wohl vielleicht die Trichinen.“ Ein Agramer Telegram der „Debafter vom 30. 
Miene, als ob die gegenwärtigen! Zuſtände bleibend behalten. 3 1 welche in den äußerſten Schichten enthalten find, getödtet Jänner meldet: In der heutigen Landt sſihung wurde 
wetden ſollen. Der Gouverneur General v. Man Die Regierung der Donaufürſtenthümer iſtſwerden, jedoch gewiß die im Innern befindlichen noch le- die Specialdebatte durch den Einfluß ioniſten 
teuffel hat dieſer Tage dem geſammten Regierungs- neueſtens auch in einen Confliet mit England ge⸗ſbend bleiben. Wird ein ſolcher Schinken ungenügend ge- unterbrochen. Die Vertreter aus den Parteiclubs 
Perſonale die Anzeige gemacht, daß er vom König rathen. Der engliſche Generalconſul in Bukareſt hat kocht, dann ist die Anſteckung mit Trichinen beinahe werden die Majoritätsadreſſe morgen punctweiſe prü⸗ 
bevollmächtigt worden ſei, alle Beamten von nun an dem Fürſten Cuſa eine Depeſche ſeiner Regierungſgewiß. Der Schinken muß lang ſam und heiß geräu⸗ fen und abändern. Es iſt Hoffnung auf Verſtäudi⸗ 
definitiv zu ernennen. ro N vorgelejen., in welcher dieſelbe eine lange Reihe vonſchert und der auf ſolche Weiſe gut geräucherte in zuge⸗ gung vorhanden. 5421 a Em 
Ein Wiener Telegramm der „Boh.“ vom 30. v. Verwaltungsmißbräuchen verzeichnet und in ſehr ener-idetten Gefäßen drei bis vier Stunden lang gekocht: 
meldet: Bisher iſt keinerlei officielle Mittheilung giſchen Ausdrücken auf deren Abſtellung dringt. werden. Das gebräuchliche Backen der Schinken im Brote 8 
Preußens bezüglich des Redacteurs May hier er⸗ ' ift weniger zu empfehlen, wird jedoch dieſe Art der Zube · 5 
folgt. Die kaiserliche Regierung ſcheint nicht geneigt, is } reitung dennoch gewählt, ſo backe man bei intenfiver Hitze Wien, 31. Jänner. 
einer preußiſchen Reelamation ſtattzugeben. Wie verlautet, ſind Unterhandlungen zwiſchen denſſo lange, bis die umgebende Brotrinde verkohlt iſt. Bei Wien, JÄNNER, put 
Die „Zeidl. Corr.“ will aus diplomatiſchen Kreis Hanjeftädten und Italien wegen eines Handelö-|der Bereitung des Schweinebratens wird immer) Donnerſtag den 8. Februar wird am a. h. Hofe 
len wiſſen, Frankreich habe iu der Herzogthümer⸗Frage vertrages auf Grund der gegenfeitig zu gewährendenſeine ſolche Hide erreicht (67 Gr. R), daß dadurch ede das 74. Geburtefeſt Ihrer Maſeſtät der Kalſerin⸗ 5 
keinen Conferenz⸗Autrag geſtellt. : Stellung der meiſtbegünſtigten Nation eingeleitet oder etwa vorhandene Trichine getödtet wird. Es muß jedoch Witwe K arolina Auguſta gefeiert und von Seite 
00 nudi thin 13 An 2 ſtehen doch bevor. a darauf geachtet werden, daß das gebratene Fleiſch auch injaller eee deren oberſte Schutzfrau 
I. Die kurheſſiſche Regierung hat am 26. v. M.ſder Mitte nicht mehr röthlih erſcheint. Zur größeren Si- Ihre Majeſtät iſt, an dieſem Tage ſolenner Gottes⸗ 
cherheit iſt zu empfehlen, daß Schweinefleiſch vor dem Bra⸗dienſt gehalten werden. RR 1 
ten längere Ze it gut durchzuſalzen, weil das Kochſalz den. Ihre koͤnigl. Hoheiten Herzog Wilhelm und Ni 
Trichinen verderblich iſt. Selch⸗ oder Rauchfleiſt mußſeolaus von Württemberg ſind vorgeſtern aus 
heiß geräuchert werden, weil nicht der Rauch, ſondern die Spanien hier angekommen und haben das Abſtetg⸗ 
Hitze die Trichinen tödtet, überdies ſoll das fo geräucherte Quartier im Hotel „zur Kaiſerin Eliſabeth' genem⸗ 
Fleiſch vor dem Genuſſe ſtark gekocht werden. Bei der ge. men. Anläßlich der Ankunft Ihrer k. Hoheiten fand 
wöhnlichen Art des Kochens des ſogenannten Krenflei⸗ſgeſtern Nachmittags bei Sr. k. Hoheit dem Herrn 
ſches iſt darauf zu achten, daß die Siedhitze längere Zeit Erzberzoge Albrecht ein großes Diner 
einwirkt. Bei der Bereitung der Cotelettes erreicht dieſchem, nebſt Ihren k. Hoheiten, auch Prinz Philipp 
Temperatur felten die Höhe von 48 R. Vor dieſer Zube⸗ von Württemberg und die hier, weilenden Erzherzoge 
reitungsart iſt daher dringend zu warnen, weil man in tri- theilnahme n. 
chinenhältigem Schweinefleiſch bei ſoſchem Wärmegrade die Ihre k. Hoheiten Herr Erzherzog Jo ſeph und 
Trichinen noch lebend gefunden hat. Dasfelbe gilt von deſſen Gemalin werden erſt Ende Februar von Bozen 
Bratwürſtenz auch bei Zubereitung derſelben wird die nach Linz zarückkehren. 1 
Temperatur nicht angewendet, welche hinreichend ift, um Ueber mehrfache, an die „Wr. Itg.“ gelangte An 
die etwa vorhandenen Trichinen zu töblen, beſonders wenn fragen in Betreff der Ausrüftung eines neuen a 
das Braten ſchnell geſchieht. Die Selch- und Frankfurwilligen Corps für Mexico theilt dieſelbe auf 
ter Würſte werden ſchon beim Selcher gekocht und vor Grund verläßlicher Auskünfte mit, daß die diesfälll⸗ 
dem Genuſſe einem ziemlich hohen Hitzgrade ausgeſetzt. Es gen Unterhandlungen demnächſt zum Abſchluß Tom. 
dürfte daher damit, daß man dieſe Wurftgattungen vor dem men dürften. Sie verspricht, ſeinerzeit das Ergebniß 
Genuſſe gut kocht, jede Gefahr einer Trichinenerkrankung derſelben unverzüglich bekannt zu geben. Bis dahin 
durch dieselben beſeitigt fein. Die Cervelatwurſt, die erſucht fie die Interefjenten, jede auf dieſen Gegen. 
Preßburger Wurſt und Wiener Salami find auch ſtand bezügliche Mittheilung aus anderen Duellen 
beim Selcher ſchon meiſt einer Hitze von 58 Reaum. mit Vorſicht aufzunehmen. e e i 7 
Die „Wr. Ztg.“ schreibt: In Folge unſerer Anregung 
hat ſich ſchon eine Familie bereit erklärt, einen demnach 
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Oeſterreichiſche Monarchie. 


mti f z join e ebenfalls die Ratification des Handelsvertrages zwi⸗ 
In die Reihe der Acte, welche die Ausſicht aufſſcen Italien und dem Zollvereine vollzogen. ? 
Herſtellung regelmäßiger Verkehrsbeziehungen zwilhen] .  _ 
Oeſterreich und Italien näher zu rücken geeignet find, 
Acte, von denen vielleicht jeder einzelne keine große 
Bedeutung habe, die aber durch ihren Zufainmenhang 
und ihr, A Aufeinanderfolgen ihre zweifelloſe Be⸗ 
deutung erlangen, wird mit beſonderer Betonung 
ihrer Mickel eine neue Conceſſion gerechnet, die 
man wohl als den unmittelbaren Vorläufer einer ent- 
ſcheidenden Eniſchliesung werde betrachten dürfen. Es 
war nämlich ſeither das ſchwediſch⸗norwegiſche Gene⸗ 
ralconſulat in Trieſt mit der (onſulariſchen Vertre- 
tung auch der italieniſchen Unterthanen betraut, aber 
als deren Vertreter nur, fa, weit es ſich um Unter⸗ 
thanen des ehemaligen Königreichs Sardinien han⸗ 
delte inſchlielich der von demſelben völkerrechtlich 
erworbenen, Lombardei), von Oeſterreich anerkannt. 
Die ene e Regierung hat eben jetzt wie Wie⸗ 
ner officiöje Blätter eine früher von uns gebrachte 
Mittheilung beſtätigend melden, das genannte Con⸗ 
ſulat, ausdrücklich zur Vertretung der ſämmtlichen 
Unterthanen des gegenwärtigen Königreichs Italien 
zugelaſſen. Hier dürfte es fc mehr um eine inter⸗ 
nationale Pflicht, als um eine internale Begünſtigung 
gehandelt haben. 

Die „France“ beſtätigt die Nachricht, daß Frank- 
reich zur Hai den eines beſſern Einvernehmens 
wiſchen Oeſterreich und Italien vermittelnd auffrete, 


Die „unter Obhut Seiner Heiligkeit des Papſtes 
Pius IX. ſtehenden polniſchen Prieſter“ in Rom pro⸗ 
teſtiren heute im „Czas“ „vor Gott, der ganzen 
Welt und dem Vaterland? gegen die „neue Gewalt 
that der ruſſiſchen Regierung an der polniſchen Kir» 
che“ und erklären den ganzen kaiſerlichen Ukas vom 
26. December 1865 über die Regelung der Gehalte 
der katholiſchen Geiſtlichkeit für nichtig (11). 

Im Leitartikel beſpricht der „Czas“ die neuer⸗ 
dings angeordnete Aufhebung des bis jetzt als nicht 
obligatoriſcher Lehrgegenſtand in der hieſigen weibli⸗ 
chen Kloſter⸗Schule bei St. Johann beſtandenen Vor⸗ 
trages der polniſchen Geſchichte und Literatur für 
angehende Lehrerinen und empfiehlt dieſe Angelegen⸗ 
heit dem Landtag, indem er ſie für wichtiger und 
dringender hält, als eine Menge anderer localer An⸗ 
träge, für welche di’ gegenwärtige Landtags ⸗Seſſion 
ſchwerlich hinreichen werde. Se. Hochw. Julian Bu⸗ 
kowski erklärt nun im „Czas“, daß, obwohl beſag⸗ 
ter Vortrag als nicht obligatoriſch im weiblichen Prä⸗ 
parandeneurs aufgehoben worden, dennoch in der 3., 4. 
und 5. Claſſe der Hauptſchule die polniſche allgemeine 
Geſchichte und außer dem in der 5. Claſſe die polniſche Li⸗ 
teratur ohne Unterbrechung vorgetragen werden. Was die 
be fügt aber hinzu, daß dieſelben ſich bles auf Fra⸗ polniſche Geſchichte 3 Sur Heels Gegen. 
gen von commerciellen. und induſttiellen Intereſſen ſtund nicht nur im St — ne: ern schon ſeit 
deſchränken. Es läßt ſich jedoch hoffen, daß im Falle etlichen Jahren ime Ye ner aufgeführt und 
die auf dieſem Gebiete eingeleiteten Unterhandlungen tonne alſe gegenwörtig nicht peßrichen werden, 
zu einem gedeihlichen Abſchluſſe führen, ein allgemei⸗ — 


ausgeſetzt, es iſt daher wahrſcheinlich, daß in dieſen Würſten 
etwa vorhanden geweſene Trichinen abgeſtorben find und dem⸗ f 5 e 
nach nur darauf zu achten, daß dieſe Würſte gut durchge- zu entlaſſenden welblichen 0 als Magd aufzune 
kocht werden. Nach dem Mitgetheilten liegt die größte men, wenn die Strafhausvorſtehung zu Neudorf denſe 
Gefahr der Erkrankung durch Trichinen in dem Genuſſeſals gebeſſert erklärt und zur eee BEIRAB: : 
des rohen Schweinefleiſches. Von den gebräuchlichen Zu. mehreren Seiten jedoch iſt uns vorläufig r die Aufrage 
bereitungsarten ſind die der Cotelettes und der Bratwürſte zugekommen, ob und welche Verbindlichkeit eine ſolche Be. 
unzureichend zur Beſeitigung der Gefahr; gehöriges Ko- reitwilligkeitserklärung für den Erklärenden nach ſich ze 
chen und Braten tödtet die Trichinen zuverläſſig, daher Da wir aus dieſen Anfragen erſehen, daß manche v 
N 8 der Genuß des bei hohem und hinreichend lange anhalten feiner ſolchen Erklärung durch die „Beſo ig. abgeha 
neres Einvernehmen dem erſten Abkommen auf den 0 Wien, 31. Jänner. Der heute hier eingettof⸗ dem Hitzegrade gekochten oder gebratenen Schweineflef⸗ werden, daß fie ſich hiedurch Verbindlächketen auferlegen 
Fuße folgen würde. Ferner finden wir in der „N. F. 3.“ fene „Czas“ bringt die Nachricht, ruſſiſches Militärſſches vollkommen gefahrlos iſt. Im Specke und imſkönnten, welche ihnen fpäter läſtig werden dürften, ſehen 
einen auf die Frage bezüglichen Artikel, demzufolgeſwerde nach der galiziſchen Gränze dirigirt und be⸗Schweinefett kommen Trichinen niemals vor. Es wir uns zu der Aufklärung veranlaßt, daß eine ſolche 85 . 
Oeſterreich ſich vorderhand nur dazu verſtehen will, tont, daß die Urſache dieſer Truppenbewegung nicht muß jedoch darauf geachtet werden, daß fi zwiſchen dem freitwilligkeits Erklärung keinerlei Verbindlichkeit na ſich 
den öſterreichiſch⸗ſardiniſchen Handelsvertrag auf ſämmt, bekannt ſei. Eine ähnliche Senſationsnachricht iſt be. Specke keine rothen Fleiſchſchichten befinden. Wenn die ziehe, ſondern nur die Folge haben werde, daß die Straf. 
liche Länder des Königreichs Italien auszudehnen. kanntlich ſchon vor einigen Wochen und zwar durchſmikroſkopiſche genaue Unterſuchung ergibt, daß Trichinen hausvorſtehung ſelbſt oder andere achtbare Perſonen, welche 
Kaiſer Napoleon, der ſich die Aufgabe geſtellt hat, Vermittelung des unvermeidlichen Berichterſtatters imſnicht vorhanden find, kann natürlich ſelbſt rohes Schweine- ſich der Vermittlung annehmen, mit den ſich bereit Erklä⸗ 
hier zu vermitteln, neige zur öſterreichiſchen Auffaſſung. hieſigen „Fremdenblatt“, welcher in dieſem Journal und ſfleiſch gefahrlos genoſſen werden. renden in unmittelbaren Verkehr treten und die Bedin⸗ 
Wir leſen in der „Glocke“: Wenn wir eine uns der „Schleſiſchen Zig.“ ſeine Senſationsnachrichten und gungen der Aufnahme eines beſtimmten entlaffenen Sträf⸗ 
gewordene Andeutung richtig verſtanden haben, — andere Lügen zu verwerthen ſucht, aufgetaucht. Eben⸗ lings beſprechen. Wie Sträflinge ſelbſt nur auf ihr An. 
und wir glauben es, — jo würde Oeſterreich in einerſſo wie damals, jo iſt auch heute noch die Urſache der Landtagsverhandlungen. ſuchen werden empfohlen werden, ſo wird auch ihre Auf. 
nicht mehr ‚fernen, Friſt in der Lage ſein, an die Lö- Bewegungen einzelner fliegender Detadyements längs der l Lanza nahme von Seite der Dienſt⸗ oder Arbeitgeber vollkommen 
ſung der italieniſchen Frage in Gemein- galiziſchen Gränze die, daß den flüchtigen auszuhebenden Telegraph iſche andkags berichte. frei und an keine anderen Bedingungen gebunden ſein, 
ſchaft mit Frankreich heranzutreten. Rekruten der Uebertrilt nach Galizien abgeſchnitten! Troppau, 30. Jänner. Die Aufhebung des Pro⸗ als jeder andere Dienft- oder Lohnvertrag. Es wird nur 
Der „Herald“ läßt ſich „aus allerbeſter Quelle“ werden ſoll. Der Czas“ hätte beſſer gethan, bei Ver- pinationsregals wird als ein dringendes Bedürfnißſum die humane Schonung gebeten, daß die Dienft- und 
aus Rom mittheilen, daß eine Convention bezüglich ſoöffentlichung oder Wiederaufwärmung jener anſcheinendſanerkannt und der Landesausſchuß mit den nothwen⸗ Arbeitgeber das ihnen mit voller Offenheit ittzutheilende 
des Eintrittes von 2000 Mann franzöſiſcher Truppen zur Beunruhigung der Gemüther beſtimmten Nachricht digen Erhebungen beauftragt. Die Petenten wegen Vorleben der aufgenommenen entlaſſenen Sträflinge ande⸗ 
in den Dienſt des h. Vaters am 15. d. M. unter- die Quelle anzugeben, aus der er ſchöpft, nämlich das Activirung des Geſetzes über die Contributionsfonds ren gegenüber nicht in einer Weiſe 1 welche ihre 
zeichnet worden ſei. Die Koften für ihre Uniformi⸗ zFremdenblatt“; er hätte uns dadurch wenigſtens die werden bis zur Aetivirung der Bezirksvertretungen Schützlinge der Verfolgung ausſetzen könnte. n 
rung, Bewaffnung und ſonſtige Ausrüſtung über⸗Mühe erſpart, dieſe Entgegnung niederzuſchreiben. vertröftet. 5 Wie dem „W.“ mitgetheilt wird, wurde dom Obmaun 
nehme, wie es heißt, die franzöſiſche Regierung und Uebrigens ſei erwähnt, daß es von jeher Syſtem des Brünn, 30. Jänner. Der Rechnungsabſchluß des der Bezirksvertretung in Hlinsko, Herrn Adamek, am letzt 
joll dieſes Corps, welches eine getrennte Nationalitätfruſſiſchen Commandirenden in Polen ift, die Garni. Landesfonds pro 1864 wird nach den Anträgen des verfloſſenen Samstag die Petition der gedachten Sa 


Vetſrelung wegen Zuloſſung der Kögmifcen Sprache zum Peru iſt als Paſſagier mit dem obigen Dampfboot vieh einzutreiben; fie ſollen bei dieſer Gelegenheit auch 


Paris, 30. Jänner. Schlußeourſe: Zpercentige Reute 68,57, 
— Azperc. Rente 98.—. — Staatsbahn 410. — Credit⸗Mobilier 
862 — Lombard 417.— Oeſter. 1860er Loſe ——. — Piemont. 
Rente 62.30. — Oeſterr. Anl. 348.75. — 

— — —— — - London, 5 Fe. Schluß⸗ 5515 87. — Lomb. if. 
Local⸗ und Provinzial ⸗Mächrichten. een „„ 
0 1 Krakau, den 1. Febtuar. Mien, 31. Jauner, Nachm. 2 Uhr. [Czas,] Met, 62.90.— 

* Seine Ercellenz der Herr Statthalter und commandirende Nat.⸗Aul. 66.40. — 1860er Loſe 83.50. — Vankactien 755.—. 

Credit⸗Actieu 152.—. — Silbet 103,95. — London 104.10.— 
3 Ducat 4.95}. f 
griffen, in Krakau eingetroffen Auf dem Bahnhofe machten die Lemberg, 29. Jänner: Hollander Ducaten 4,93 Gelb, 4 98 
Maare. — Kaiſerliche Fubaten 495 Geld, 5.— W — Hufft: 
ſcher halber Imperial 85 ., 8,67 W. — Ruff. Silber: Au 
bei ein Stuck 1.60 163 28. — NRuſſiſcher Papier⸗Rubel ein 
Stück 1.36 G., 1.37 W. — Preußiſcher Courant⸗Thaler ein Stück 

pfenteich — sans comparaison. Die gragiöje Leichtigkeit, d 50.02 45 5062 il aM bet 705 en Ge 
3 8 55 74. u — der G., 66.62 W. — Gal. Pfandbriefe in C.⸗ M. ohne Goup 
am 22. Jänner ſlattgehabten Durchmarſch der vom überſprudelnde Humor, das Feuer und Leben, mit welchem Herr 69 52 & 7013 Mr. Aer S re len ER 
ten Inſurgenten durch Bodo⸗ v Karger den Baron Zimburg geſtern in Bauernfeld's „Belenut-| Fonp 6768 , 68.32. — National⸗Aulehen ohne Coup 66 30 
uiffen“ gab, theilte ſich unwillfürlich und mit zwingender Gewalt 66.93 W Galiz. Carl⸗Lud wigs⸗Eiſenbahn⸗Actien 166.33 
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und Volkswirthſchaft überreicht. Herr v. Wüllerstorff nahm 


u EL einige Menſchen verſpeiſt haben. Kurz, man hat in jedem 
Spanien: u Theile Perſiens ſeit vielen Jahren ſolches Weiter nicht erlebt. 
* ä re 
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Herr v. Karger, der Mann von feinstem Ton, gewinnendenſiol] ver, 1031 bez. —. Volhd. öfter. M 
4.80 bez. .- Na bondste fl. 8 43 verl., * 8.28 bez. . Rufe 
. tals fl. 8.65 verl., fl. 8.50 bez. i dbrieje uebm 
. gen. Eine große Anzahl der Cavallerieſoldaten mußte ung hatte das edle Gepräge vollkommener Natürlichkeit und an⸗ bes 3 ö. W. * verl, Pr sel bez. Be Berl. ze 
Räthe, in welche fie nun, wenn der Coupon nicht gezahlt zu Fuß gehen, da ihnen die, Pferde fehlten, desgleichen tebft laufenden Couvens in G,, Me. C. 70,25 verl., 69.25 bez. — 
würde, den Actionkten gegenüber kämen, gegenwärtig zu 25 bie 30, Bürger, unter denen vier bis, sechs ein eee he Z 
ballen und zen feinem Enlſchluſſe abzugeben. Hierauf er. ſehr auſtändiges Ansehen hatten. Die Inſurgenken, sa-) Karger zeg geſern mi deere dend die Striche, und nner ohne Bie- öde! Möbr. fl. 160. — bel, 468. — ben une 
widerte Herr v. Beke: Sie find, meine Herren, den As- hen traurig und niedergeſchlagen aus und die Offiziere der Kriti 1 Bo — 


wie die der „Preſſe“ von dem Rechte, welches der „force Man bemerkte unter ihnen einen Capitän und En Lieute⸗ 


der Beſſerung. Die Studenten ſenden an ihren ges fürchteten, daß ihnen von den ſie verfolgenden Colonnenſdem „Dziennik Warszawski“, daß der Netacteur 100 „Krakauer effen ſardiniſcher Unterthanen betraut Alt, neuerer Zeit 
. Wir zweifeln an der N ne 5 


i , Der 
„Schuß berechtigter cammereieller oder ſonſtiger per⸗ 


d Li N 
den dermaligen Stand der (eig. hatten je 


iſt Zuge darauf geſtorben. Vor feinem Tode geſtand er bei der Rundſchreiben überhaupt 


Analpſe keinen Anſpruch 
kann. 1 N 


d räſideuten Johnſon kann 
einſtimmig den italieniſchen Handelsvertrag. — Die man nicht ins Knopfloch ſtecken. — 


* 


fer der des Deputirten Chesnelong mit 262 gegen 60 Stim. 
Sola daukbar für den guten Willen und guten Erfolg. men für giltig erklärt. N 


ufolge find zwei chileniſche Corſaren in den ſpani⸗ 
ſchen Bemäflern aufgetaucht und iſt die Fregatte 


ſchreikungen mit ihren Gewinnen gehoben, und zwar: Nr. 27549 gen im Budget einführen wolle, daß ſie jedoch weder 
b. 29000 N 7030 3629 5898 6223 0146 10218 11382 die Armee vermindern, noch deren Organiſation än⸗ 


zeſfin zu Hobenzollern⸗Sigmarengen für ihre Privat- gekannt bleiben will und die andere aus Galizien ift; zwei 
Gemächer in den Tuilerieen anzufertigen. — Morgen kegate im Betrage von reſp. 300.000 Fr. und 300.00 Oſone für fuse Terwine vorzugehen, wie «6, ‚gerade, der jedtema- tigen die Einnahme von Bagdad durch ein america- 


* lige, zufällige Agioſtand zulaſſen ſollte. E 5 
Napoleon III et la) Prüsse! erſcheinen. Cs heißt, | . elite u det Sb, Bar Menge nilheb Menerregiment unter AreNEhE, ER ANNIE 
fie werde, Senlation machen. — Von Emil Olivier Der Convent der livländiſchen Ritterſchaft wird 


30 © 0 en Seidentaupen Samen an Sheridans aus New. 8 
ne ee n ee Dieſer Samen wurde ern Legislative von Columbien bewilligt den Ne⸗ 
an drei der bekannteſten Seidenraupenzüchter in Miederöſterreich ern das Wahlrecht. a 


die moderne Geſellſchaft“ angekündigt. Februar zuſammentreten. vertheilt.. 7 ga ngen Preis für e.. "Merantwortliher Nedarteur: Dr. . Pr) 
di enthält fe iltbetlung: : Breslau, 31. Jänner. Amtliche Notirungen. Preis Ti EL N are eaten: Dr A. VBoezek 
Das „Mem. dipl.“ enthält folgende Mittheilung: Aſien. nen örkußfſchru Scheſſel, d. t. aber 74 Wackel in preußischen Fiese der Age e e 


18 1 2 iß« i U = 82, 
Sacre 5 re ag N vom 31. Jänner auf den 1. Februar. 
et 90. days (ver 150 Pfund Brutto) 228r-304,| Angelommen find die Herrn Gutebefiper: Homolae Eduard 
Minterrübfen (ber 150 Pfd. Brutto) 260 — 292. — Sommerrübſen aus Önojnit, Kiernicki Konſtantin aus Galizien, Graf Jablonow⸗ 
(ver 150 Pfund Brutto) 216-240. eki Rafimir aus Galizien, Tetmaper Auguft aus Ocholuica, - 
Berlin, 30. Jänner: Boöhmiſche Weſtbahn 72. — Gal 80 J.., Abgereiſt find die Herrn Gutsbeſizer: Piatkowski Vincenz nach 
Staatsb. 1103. — Freiwill. Anlehen 100 f. Fperc. Met. 60. Miechow, Skibniewski Bronistaw nach Wolce, Tarnowski Johaun 
Nat, Aut, 637. — Eredit⸗Koſe. 744. — 1860 er-Loſe 803. — 186er nach Lemberg. i „BNaAG . 


Loft 493. — Sgder Sülber⸗Anleh. 674. — GreditsActien 725 — K 8 Theater in Krarau Heute del aufgehobenem 


. | : 1 ; it Za d Heulen im Lager von Sor 0 
artige G müſſen einzig und allein an die mexi- und mit Zähneklappern un 0 Wien 955. Abonnement zum Benefiz der Fr. Helene Modrzejewska 
emiſch⸗ ft in Paris gerichtet werden.“ gerood ſich täglich einſtellen, um e de 11 3 Frankfurt, 30. Jan. zverc. Metall, 58. — Wirtehen vom „Rode * Benotton®, Sußfpiel von Sardon. Anfang 61 Uhr. 
N In St. Nazaite iſt am 29. v. Mts. das von walten. Endlich wurde auch Se. | Sabre 1859 694. — Wien 1121. 2 Bankactien 844 — 184% Morgen vorletztes Gaſiſpiel des Hru. v. Karger: „Die 
Weſtindi Hr de ſiſche poſtdampfſchiff „Ve⸗ Kälte, der mehrere Leute aus ſeinem Gefolge erlegen Lofe 723. — Nat.⸗Anleh. 621. — Gred. »Actien 169. — 18606, Schuld einer Frau“, Schauſplel von Sirardin und Dumas und 
m 5 7 en Wella we mit waren in die Hauptſtadt zurückgetrieben. Auch die Wölfe, — 8 N Loſe 871. — 1864er Süber⸗Anlehen 67. — dae Fest der Handwerker-, Poſſe von Angelg a 


amburg, 30. Jänner. Nat. Anl. 623. — Grebit- Act. 71. Des h. Feſtes wegen erſch 
1800 Loſe —— Wien 80 37 * dieſes Blattes Samſtag. 
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Gloss S860 


6. Die, Advocaten in Wadowice: Dr. Ludwig Kapi- 
szewski unb Dr. Heinrich Krobicki. 


Die Advocaten in Bochnia: Dr. Marzell Kwiat- 


N. 1177. Kundmachung. (107. 3 


Fertzenng big dahin mit angeweibet beben gelen . 
Zur Beſetzung einer im Lemberger Verwaltungsgebiete u ‚Ländern, ein 


icht des geſammten in o — 


ihre 
Rü mmten | | | 
chen Vermögens , des Eingangs genannten, Berſchüldeten 


Amtsblatt. 


DT. 


man LE iin Erledigung gekommenen Kreisarztensſtelle mit dem Ge-| - : ö | | Wg Mug, genannten. daien . 
N f 120. 1 5 — — 8 kowski und Dr. Moriz Reines. ohne Ausnahme auch dann abgewieſen jein,, wenn ihnen 
„Kundmachung. 0 ꝙ——— Krakau, am 30. Dezember 1865. wirklich ein Compenſationsrecht gebührt, wenn fie auch einn 


SL, ge 15. Februar I. 3. ausgeſchrieben. . 5 
Das k. K. Ar 5 = ee * vin bak d Bewerber um dieſen Dienſtpoſten haben die Nachwei⸗ 'Obwieszezenie. 
as k. k. Landes. als reßgericht in Venedig ha mit ſung über das erlangte Doctorat der Medicin, das Alter., C. k., Sad Wyzszy krajowy Krakowski podaje ni- 
zen were en den Wen e. ee 732, ihre dermalige Anſtellung oder Beſchäftigung, über die im niejszem do wiadomosei, ik na zasadzie 3 214 post. 
über die Drnäſchuften: a Saultätsfache erworbenen Verdienſte, endlich über die Kennt. Kar. obroncami przy rozprawach sadawych w okregü 
„Filippo de Boni, I sette Sueramenti: Ye Uni der Landesſprachen beizubringen. Sadu wylszego krajowego w Krakowie na rok 1866 
Bologna, ‚ tipografia degli, Agrofili Italiani 3865, Die Geſuche find an die k. k. Statthalterei in Lem ⸗zamianowani zostali: 
8 W der Reügkraetszeung $ 124 b. e. berg im Wege der betreffenden Kreisvorſteher, in deren. 1. Krakowscy adwokaci i doktorowie prawa: Wit 
d. St. ©. und „L’Elettore del 1865, Almanacco: per Bereiche die Bewerber wohnhaft, ind, einzubringen. Adolf Wiiski, Alojzy Alb, Antoni Balko, Maksy- 
Dept Bee , eee liberale pro/ Geſuche der Bewerber aus anderen Kronländern ſind milian Machalski, Jozef Zucker, Mik6l3j Zyblikie- 
gressista PR le, elezioni politiche col calendario im Wege der betreffenden Statthalterei oder Landesregie ⸗ wier, Adolf Geissler, Szymon Samelsöhn, Leonard 
del 1866. Milano, tipografia.del Pr. Frances Val- rungen anher zu richten. Kucharski, Mikölaj Kanski, Stänistaw Piéstadecki, 
lardi wegen des Verbrechens der Störung der Öffentl) Dfeſe Concurs Ausschreibung wird zur Kenntniß der Jozef Schönborn, Feliks Szlachtowski, Leon Ko- h 1 
d e ee eee VVV %/%// / Mosenbllt, N. 5286. Ediet. (410. 2.3 
— 55 1 Ans Wee 2 0 ch N Von der k. k. Statthalterei-Commiſſion. Michal Koczynski, radea magistratu Krskowskiego Vom Kräkauet k. k. Landesgerſchte wird bekannt ge’ 
G. das Verbo Dres eiterverbreitung ausgeſp Krakau, am 14. Jänner 1866. Wladysläw Wislocki, (nasteprie c. K. nolarpüske: macht, duß der über das Vermszen des hier eig 64 
— — — ö. u ꝶ᷑ ei Pie w Chrzanowie, Wincenty = delönanned! Isaak jean Bat ober 1863 
* 0% „ BEE | . | E 139 eee | 1 chowski w Wadowicach, Wiktor Brzeski w Ken 3. 18634 eröffnete Concurs aufgehoben wu * * 
Nr. 262/r. Kundmachun (416. 1.3) 8 185% Kundmachung. (17, 1% dach, Ludwik Bäpinski . Wieliesee i Kandydaei . i an e 
5 n 0 . 9. n Der Rinderpeſtausbruch in Modryez, Drohobyezer Ber adwokatury;: Franciszek Ksawery Chrzanowski, Dr. — . — 2 
Der egliziſche Landtag hat in Betreff der Einhe⸗ zirtes wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, Gustaw Nowak i Dr. Waclzw Wfrob ell Wiener Börse- Bericht 


eigenes Gut von, der Maſſe zu fordern hätten, oder wenn 
auch ihre Ferderung, auf ein liegendes Gut det Verſchul, 
deten vorgemerkt wäre, daß alſo ſelche Gläubiger, weun 
fie eta in die Maſſe ſchuldig ein ſollten die Schult un 
gehindert des Compenſations-, Cigenthums- oder Pfand⸗ 
rechtes, das ihnen ſonſt zu Statten gekommen wäre, abzu- 
tragen verhalten werden würden. ve 

Endlich wird zur Wahl des definitiven Vermögensver- _ 
walters und des Creditorenausſchuſſes die Tagfahrt auf den 
12. April 1866 um 10 Uhr Vorm. angeordnet, zu u 5 
cher ſämmtliche angemeldeten ‚Gläubiger. vorgeladen werden. _ 
Krakau, am 28. Jauner 1806, r een 


1 d 


bung der Landes zuſchläge für das Jahr 1866 unterm Von der k. k. Statthalterei Commiſſion. 2. Tärnowsey adwokäei i doktorowie prawa: Antoni. vom 30. Jänner. 
19. December 1865 nachſtehenden Beſchluß gefaßt: Krakau, am 25. Jänner 1866. Hloborski, Wojciech Bandrosski, Klemens Ruütow-| Offentlich? Schuld 
d. Kühe Sachs I. 10 117 K Mr METER SORT are 3 a5 a Teodor Serda, Aus . 1 1 lat = . 
hie bisherigen Zuſchläge m a Kreuzer für 3 87 tojalowäki, Feliks Jarocki, Karol! Kaezkewskif Au Oefir. At. un Bis fun 100 K. . 400 l. % 590% 
den Landesfond, und 51 Kreuzer für den Grundent⸗ 3.2304. Kundmachung. (118. 1-3) i Herma Rosenberg, tüdtiei e. K. ndtarydsze: , ben Aae ou e eee us az 
laſtungsfond von Einem Gulden der direeten Steu⸗ Der Rinderpeſtausbruch in Mikolajöw und Rozdol, Jan Janocha w Tarnowie, Dr. Ar toni Bartosinski vw eee ee J 
ern ohne des Kriegszuſchlags, werde zirk Mikolajöw, Dzieduszyce male Bezirk Zurawno w Mieleu i Wadystaw Trzecieski w'Debiey!' na- Retaltigues zu 5 für 100 fl.. 682 70% 62 80 
auch im I. Quartal, des Verwaltungs « Jahres 1866 „nd. Turza wielka Bezirk Dolina, die Einſtellung der koniee kandydat adwokatury Dr. Ludwik Pietrzycki. D Finn ai 
in der bisherigen Weiſe eingehoben. Hornviehmärkte im ganzer Stiyjer Kreiſe, ſowie der Trieb 3. Rꝛeszowscy adwokäci'i doktorowie prawa: Wik-“ mit Berjofung v.. ag gras: 0 
ee d Artitel IE ” wege über Rözdöl, Mikolajow, Turza wielka und tor Zbyszewski, Samuel Reiner, Aloſzz Rybicki, 4 1880 fl 400 f. 9190 9210 
Dieſer Beſchluß e den Beſchluͤſſen nicht prä⸗Dzieduszyce male, dagegen die Eröffnung der Tried⸗ Kornel Lewicki, e. K, notaryusze: Jan Pogo now Btämienſcheint vom Jahre 1864 zu 100 .. 256.80 76 80 
judieiten, welche der Landtag bei Feſtſtellung des Vor⸗ wege über Zydaczow nach Lemberg, über Kalusz nach ski W Rzeszowie i Wlädysfaw Kaniewski Wan- f „ „„ u de een 
anſchlages für das Jahr 1866 bezüglich der erwähn. Zurawno, und Zyrawa nach dem Samborer Kreiſe wird eucie, tudziek kandydadı adwokatury Dr. Adam eee ge Ju ane... 10.— 40 50 
ten Juſchage ſelbſt in Betreff des J. Quartals 1866 zur allgemeinen Kenntniß gebracht. g Geissler i Dr. Klemens Kbstheim w Hzeszůowie. 6 un d una ce si 
faſſen,Jollte, und hat in keinem Falle länger verbind⸗ Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſton. 4. Nowo - Sadeccy adwokaei 1 doktorowie prawa: von Nieder DR. zu 5% für 100 A eig 
liche Kraft, als bis Ende März 1866. Krakau, am 26. Jänner 1866. Stanistaw Zielinski, Jan Micewski, Edward Zei- ven Mähren: zu 5% für 100 fl.. 80.50 81 
Se. k k. Apoſtoliſche Majeflät haben laut hohen mern e eee kowski, Leon Bersohn, c. k. notaryusz W Cięl von Schleſien 1 5% Tür 100 fe. n. NET 88.— 
Staatsminiſterial „Erlaſſes vom 9. Jänner 186603. 1365 Kundmachung. (119. 1-3) kowicach Apolinary "Przylecki i kaudydat adwo- der Teal . 5 ff 08 . fl. Kari 
3. 161/ St. M., a mit Aller höchſter Eutſchließung vom Wegen Hintangabe einiger Conſervationsarbeiten any katury Dr. Jan Jarosz. von Kärnt., Krain u. Käſt. zu 5% füt. 100 l.. 4 86. — 
8. Jänner N I. dieſe vom galiziſchen Landtage für der Brücke Rr. 57 über den Wistoka - Fluß bei Pilzno] 9-,, Adwokacı w Bialej: Waclaw Karol Ehrler i Dr. von Ungarn zu 5% für 100 f. 69.78 7025 
das I. Quartal 1866 beichfffene Umlage von 11 ½½ wird am 12. Februar 1866 Nachmittags 4 Uhr beim losen Eisenberg eee ee eee 
Kreuzer für den Landetzfond, und von 51 Kreuzer Tarnower k. k. Straßenbaubezirke eine öffentliche Offerten 6. Adwokaeil w Wadowichch ! Dr. Ludwik Kapiszew- van Dae 1. 0 f . für 100 f. ea ' 4475 
für’ den Grundentlaſtungsfond von jedem Gulden der Verhandlung ſtattfinden. 4 ski i Dr. Henryk Krobicki. £ von 1 zu 5% für 00 fl. 6375 9409 
directen Steuern ohne Kriegszuſchlag, allergnädigſt zu, Der Ausrufspreis beträgt 2426 fl. 20 kr. 8. W. 7. Adwokact w Bothni: Dr. Marcel Kwiatkowski iſvon Bukowina au 5%% üb 400 fl. (66.50 67.— 
genehmigen geruht t.. Die näheren Bedingniſſe ſind im h. o. Baudeparte⸗ Dr. Mauryey Reines. u u: wer mike. . 11 
Was hiemit in Folge Grlaſſes des Statthalterel- ment und in der Kanzlei des gedachten Straßenbau Be⸗ Kraköw, 50 grüdnia 1863. Art 770 1 200 fl. dr. W. Ru Palm 
Piöſtdiums vom 18. Jänner d. J. 3. 409pr. mit dein|iieteg zu erfahren. | | er Aide. Beese gif un 690 b. 4b. 82 — 381 — 
Beifügen zur N r Kenntniß gebracht wird, daß“ Unternehmungsluſtige weren daher aufgefordert, ihre 3. 19425. Edict. (408. 3) ber Rail. Ferd. Nordbahn zu 1000 fl. CG M. 1577 870 
wegen Ausſchreibung und Einhebung des Zuſchlags mit % V. 0 iſtsmäßi Mahn eee wird bekannt gege. Dder Staate Gihenbahn⸗Geſellſchaft zu. 200 fl. C. slüd 
für den weſtgaliziſchen und den Kral Grunden mit einem 10% Vadium belegten und vorſchriftsmäßig“ Vom k. k. Tarnower Kreisgerichte wird bekannt gege:“ oder 500 Fe. „ 172.40 132.60 
laßt sr eftge ür 2 I. Du 1705 1985 N Ei ſverfaßten Offerten an dem obfeſtgeſetzten Termine bei dem ben, es werde im Nachhange des hiergerichtlichen Ber|ber vereinigten füböfler. lomb.⸗ ven. und Genta. 
aſtungs⸗Fond für das I. Quarta untet Einem genannten; Straßenbaubezirksamte zu überreichen. ſchluſſes vom 26. Juni 1865, 3. 4287 behufs Befriedi. iet een zu 200 f. öfr. a cott 500 Fr. 174.50 123.— 
die nötbigen Verfügungen getroffen wurden. „Nachträglich eingebrachte Offerten werden nicht berück- gung der vom Dr. Adam Morauski wider Herrn Belir ber Kaiſ. Elſſabeth⸗Bahn zu 200 fl. G. 119 75 120.2 


Vom Präſidium der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. |; 
Krakau, am 29, Jänner 1866. 
ni Im vı9l mm 31195 


der galiz. Karl Ludwigs Batn zu 200 fl. GM. 165.8 166.— 
der Lemberg⸗Czernowitzer Ciſenb.⸗Geſ. zu 200 

ö. W. in Silber (20 Pi. St.) mit 355 Einl. 80.54 
der priv. böhmiſchen Weſtbahn zu 200 fl. ö. W. 148.50 149,50 


61.— 


0 * Pit, 5 'Obwieszezeni ie. g f mt ern EEE — nnen Güter Latosz, n ſammt Zu ehör idzina recte er Süd⸗nordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. CM. * 110.25 110 5 
e 8 J wglgdem, poboru dodatköw krajo-i3. sss. Kundmachung (99. 5 )Spielng din hene Kenia auf den 20, Februar ‚1866er aan Been aue nun m 
wich na ro 1866 uehwalil. pod dniem 19 grudnia 5 machung. am 9 Ühr VWorniktags,biergerichts anberaumt, bei welchen 500.1, GM... „ nat AL 
1863 co nastepuje: "|. Das Krakauer & k. Oberlandesgericht gibt hiemit be- ene Güter unter den mit obbezogenem h. g. Beſchluße dis ide Lloyd in zn zu 50 fl. EMW. 215 217 

40 eee 1 „fand daß in Gemaßheit des 5 214 St. P. O. im Zwecke vom 26. Juni 1865 3. 4287 feſtgeſtellten Bedingungen der Wiener: Dampfmüßhl # Actten!“ Geſellſchaft zu 10142010 
Dotychezasowe dodatki w kwocie 11 ½ krajcaröw der Durchführung der ſtrafgerichtlichen Verhandlungen, zu deräußert werden. gen a der: Den ede Ketten rücke au 500.4. GM. ke Brunn * 

na rzecz funduszu krajowego, i w kwocie 51 krajearqw 5 im Krakauer Oberlandesgerichts «Sprengel Die. Lieitationsbedingungen und der Tabulat Auszuf pPfat W "ds dn 300 mu 
na rzeez funduszu indemnizacyjnego od jednego alot. für das Jahr 1866 ernannt werden find: . können in der hiergerichtlichen Regiſtratur, am Termine|’ 3 1Öjährig u: für 100 fl. 104.— 104.50 
ren.stälyehl'pötlatköw bez wliezenia (dodatkyıwojeh- 1. Die Krakauer Adrocaten und Doctoren der Rechte; aber bei der Bieitationgeommiffion ein 1 auf C. M. . verlosbar zu 5% für 100 fl. 92— 9230 


nego pobierane bedg takte w I. kKwartale roku admi- 
nistrachjnego 1866 W sposöb dotychezasowy. ö 
120 a ius Artykul II. 110 10 9 ık 
Uehwala t Przesadzäe nie moe uchwalom, ktöre 
jm przy ustaleniu“ budietu na rok 1866 ‚wzgledem'. 
rzectonyeh dodätköw, 'näwet co do 1. kWartalu 
1868 wydäeby miaf, 1 w'kazdym 'wypadku obowigtu- 
jacej mocy diukej nie ma, jak do 'köriea marca 1866. 
jego bes. Krol. Apostolska Mose, wedlüg rozpotta- 
dzenia wysokiego Ministerstwa Stanu 2 dnia 9 styezma 
1866) Najwyszem postanowieniem 2 dnia 8 styeznia 
b. r. naſtaslawiéj potwierdzié raczyl to przez Sejm 
gakeyjski uchwalone rozpisanie dodatköw na L kwar- 
tal 1866 wkwocie 11% krajearöw na reer funduszu 
krajowego, à 'w kwocie 31 Krajcarbw na rzeez fundu- 
szu indemnizacyjnego od katdego zlot, r. stalych po- 
datköw, bez doliczenia dodatku wojennego . 
Co "sie niniejszem- wskutek polecenia Prezydyum 
Namiestnietwa 2 dnia 18 styeznia r. b. do . 409/pr. 
2 tém nadimenieniem do powszechnéj wiadomosei po- 
daje, ze wigledem rozpisania i pobierania dodatku na 
rzecz zkchodnio-galicyjskiego i Krakowskiego funduszu 
indemnizacyjnego na kwartal I. 1866 r. jednoczes nie 
wydano potrzebne rozporzadzenia. 
Z Prezydyam e. k. komisyi 
Krakow, 29 styeznia 1866. 


ati 


Se 
po 


Namiestniezej( 


Ne. 20745. Kundmachung. (106. 3) 
Zur Sicherſteuung des im Weichſelſtrome bei Görka 
auszuführenden Waſſerbaues im Fiskalwerthe von 2277 fl. 
60 kr. 5. W. wird bei dem k. k. Waſſerbaubezirksamte 
in Podgorze am 8. Februar 1866 um 10 Uhr Vor- 
mittags eine öffentliche Offertverhandlung ſtattfinden 
Die diesbezüglichen Baubehelfe und Bedingniſſe können 

in der Kanzlei des Podgörzer Waſſerbaubezitksamtes bis 
zum Tage der Offertverhaudlung eingeſehen werden. 
Unternehmungsluſtige werden daher aufgefordert, je 
mit einem 10% Vadium belegten und vorſchriftsmäßig 
verfußten Offerten längſtens bis 10 Uhr Morgens des 
oberwähnten Tages in der Amtskanzlei des Pohgörzer k. k. 
Waſſerbaubezirksamtes zu überreichen, indem 55 BR = 
einlangen en keine Rückficht genommen werden wird. 31 
8 den der k. Sate Ger wilo 10 

Krakau, den 14. Jänner 1868. 
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tr. W. verlosbar zu 5/ für 100 fl. 687.70 87. 
Eredit⸗Anſtalt öͤſtr. W. 5 — für 100 .. —.— ee 


Zyblikiewicz, Adolf Geissler, Simon Samelsohn, Bermünderin und „Mutt . Leopoldine Morska, die ver Stedit- Anstalt zu 100 f. 118 4880 
Canard Kucharski, Nicolaus „Kafaki, Stanflanz A a of In Woo 190 län. |Ootan-Damvfich wf lc ee ü. eee 
Ritter von Biesiadecki, Joseph. Schönborn, Feliriten Gläubiger, welche mit ihren Ferderüngen erſt nach ee Sind eee eee 
Szkichtowski, Leo Korecki, Andreas Rydzowski, dem 11. September 1864 an die Gewähr dieſer Güter Stodigemeiude Oſeu 77 40 fl. c . 5 je 4 
Sordim Roseublatt, Michael Koczynski, ferner gelangt ſein fellen, und endlich Diejenigen, welchen dieſer Sehe, N 
der Magiſtratsrath in Krakau Ladislaus Ritter von Feilbietungsbeſcheid aus was immer für einem Gtunde Falrn zu 2 Fi eee e e 26 80 27. 
Wistoeki;. die k. k. Notare: Apelinar Horwath entweder gar nicht, oder nicht rechtzeltig zugeſtellt werben 155 in 10 2 ER en erg 
in Chrzanow, Vincenz Ziochowski in Wadowice, ollte zu Haben des Herrn Advocaten Rosenberg’ als E eee in 4% „ — 25 — re 
Victor Brzeski in Kenty, Ludwig von Fapinski Curator in Kennthiggefegt."" eee e nen; 16.— 1050 
in Wieliczka, die Advocaturs.Candidaten: Dr. Franz us dem Rakhe des k. f. Kreisgerichtes. . 2 * i eee. PN 10.28 49,75 
| ee Dr. Guſtav Nowak und Dr.“ Tarnow, am 21. December 1865. ee zen 5 ir * Br 4 5 4215 | 
2. Die Tarnower Advocaten und Doctoren der Rechte: 4 I dit, 1 1] 109. 828 Bank, (Bis ee 
Anton Hoborski, Adalbett Bandrowski, Clemens 3. 1134 Ediet. (409. 2-3) Augsbutg, füt 100 fl. ſüdden scher ihr. 4% 7, &< 8250 8 65 
Rutowski, Adalbert Grabezyüski, Theodor Serda, Vom k. k. Landesgerichte in Krakau wird bekannt ge Frankfurt AR, 6 Währ. 5 ¾ . 67.50 87.70 
Joſeph Stojatowski, Felir Jarocki, Catl Kacz. macht, es ſei in die Eröffnung eines Coneurſes über das Vondon, fr 10 Mf. Sterl. 5 Ahnen. 90 va 151 
Kowski und Herman Rosenberg, ferner die k. k. geſammte bewegliche, und über das in denjenigen Kronlän- Paris, für 100 Francs 5% . 2. BE 44 60 
Notare: Johann Janocha in Tarnow, Dr. Anton dern, für welche die Civil⸗Jurisdictionsnorm vom 20. No⸗ Cours der Geldſorten. i 
Bartosihski in Mielec, Ladislaus Trzecieski in vember 1852 R. G. Bl. Nr. 251 in Wirkſamkeit ſteht, Dreesen Legter Conta 
Dedien, endlich der Advoeaturs - Candidat Dr. En- befindliche unbewegliche Vermögen des Krakauer Handels Tafſerliche Münz- Dukaten Ei 15 19 l. 35 
duoig Pietrzycki. mannes M. Stern gewilligt worden. — Daher wird Je, „ vollw. Dukaten —— I 4 497 
3. Die Rzeszower Adpocaten und Doetoren der Rechte: dermann, der an erſtgedachten Verſchuldeten eine Forderung Krone 1 A Felde teil 
Victor Zbyszewski, Samuel Reiner, Alois Ry- zu ſtellen berechtigt zu ſein glaubt, erinnert, bis zum 1 1/20 Branch Ke.. G6 e d, 8 40 8 42 
bicki und Cornell Lewieki, ferner die k. k. No- April 1866 die Anmeldung) ſeiner Forderung in Geſtalt b e e E Af so 4 15 
tare: Johann Pogonowski in Rzeszow und ea. einer förmlichen Klage wider den Vertreter dieſer Coneurs“ mm 2 = 
dislaus Kaniewski in Lafcut, endlich die Adpo-‚mafje bei dieſem Gerichte einzureichen, und es ſei zum Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüg e 


eursmaſſavertreter Herr Adv. Dr. Rosenblatt, zu fei- 
nem Stellvertreter Herr Adv. Dr. Koczynski und zum 
einſtweiligen Vermögensverwalter Herr Adv. Dr. Rosen- 
blatt beſtellt worden. 

Wer ſeinen Anſpruch an dieſe Coneursmaſſe binnen 
obiger Friſt nicht anmeldet, oder unterlaſſen würde, in ſei⸗ 


caturs⸗Candidaten Dr. Adam Geissler und Dr. Cle⸗ 
mens Kostheim in Rzeszöw. | 
Die Neu Sandezer ‚Advoraten und Doctoren der 
Rechte: Stanislaus Zielinski, Johann Micewski, 
Eduard Zajkowski, Leo Bersohn, der k. k Notar 
in Cie2kowice Apolinar Przylecki und der k. k. 


vom 10. September 1865 angefangen bis auf Weiteres 


71 778 f 
von Krakau nach Wien 7 u. 10 M. Früh, 3 u. 30 M. Nachm. - 
nach Breslau, nach Oſtrau und über Oderberg nach 


Preußen und nach Warſchau 8 Uhr Vormittags; — 
Lemberg 10 Uhr 30 Min. — 9 Tr 0 Nane: 


2 0 n A 3. — Wieliczka si u ittags 
Advocaturs-Goneipient in Neu⸗Sandez Dr. Johann ner Klage nicht nur die Richtigkeit feiner Forderung, ſon⸗ ne Be hr FR the 
Jarosz. g dern — das Recht, kraft deſſen er in dieſe ee jene er SER Be Se e - 


Claſſe geſetzt 


Die Advocaten in Biala: Wenzel Carl Ehrler und 
E Ablauf der Friſt nicht mehr angehört, 


zu werden verlangte, zu erweiſen, wird nachſvon Oſtran nach Krakau 11 uhr Bormitt 
Dr. Alois Eisenberg. * 


6 
und diejenigen, die von Be“ nach Krakau Uhr 20 Min. Abends und 5 Uhr 


orgeus. 


eteoroſogiſche Beobachtungen. — 907 Aurunfe BORN 4 

7 a ; 8 Aenderung verjin Krakau von Wien 9 Uhr 45 Min. Früh, 7 uhr 45 Min. 
1 W a. um ie Richtung und Stärke Zuſtand Erſcheinungen „Birne im 8 2 an 1 2 
& [u paris. einie Neaumue f des Windes der Atmosphäre in der Luft F e 3 
8 Jo. Meat gen.] Kenberent e bft ee Ban Er Eee rat t 1 117 Hei ln 
21 - Dog“ 9 + 52 | = ERROR it heiter mit Wolken | = h | ” 51 e e elicgta gu - —— 
fi 31 5 . f. a a ill eiter 1 18 2 don Krakau 8 uhrs2 Min; Früh, 9 Uhr 40 
0 30 70 | — 2,0 4100 RD a beten 5 ct 7 2 m * . in nuten Abends. 1 gi we pt Tagan — 


Druck und Verlag des Carl Budweiser. 


